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A n z e i g e - B l a t t
für - e n

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegium .

Nw . 12 , dm 11 , Februar 1829 .
Mittwoch

1 . Obrigkeitliche Verordnung .

( Die Pfründe . Kapitalien der katholischen Pfarreien und Benefizie «

dieses Kreises , und deren Behandlung belr . )

K . D . Nro. 1523. Um eine Eonformitstt in der Verwaltung der Pründe . oder Sktf .

tungg . Kap tauen der katholischen Pfarreien und Benefizten dieses Kreises zu bringen , wird

« «durch mir Genehmigung des Großherzogl . Ministeriums des Innern katholischen Kirchen «

Sektion verfügt :
1 ) Die Pfründe . Kapitalien der katholischen Psarreicn und DencfijltN müssen eben so,

wie die SllfiungS . Kapitalien der katholisch . tirchlichcn und weltlichen Lokal , und Distrikts .

Stiftungen nach Maßgabe der gedruckten Instruktion vom 21 . November 1820 über die

Verwaltung der letzter » Stiftungen behandelt , und unter Verantwortlichkeit der Stiftung - «

Commissionen und der Aenuer lediglich nur gegen gesetzlich gerichtliche Versicherungen oder

Obligationen hingelichcn werden .
2) Künftig darf unter 50 fl . keine verzinßliche Anlage geschehen , wenn nicht des»»«

dere Verhältnisse eine Ausnahme begründen , sondern eö ist vielmehr auf die Anlegung in

großern Posten von ioo lüö 1000 (1. der Bedacht zu nehmen .

2) In alle dieSkalistge Kapualbriefe oder Obligationen ist die Klausel auftuuehmt « ,

vnd den schon vorhandenen bciietzenzu lassen , daß der Schuldner daS KapitalbetSlrafe dop«

pelirr Zahlung weder ganz noch lhrtlweise ahtragen dürfe , wenn ihm ntcht vorerst dir höhere

« rmachugung für den Psründnteßer zur Annahme der Zahlung durch daS Amt drkäuur

gemacht feyn werde .
. . Di« schon angelegten derartigen Pfründ . Kapitalien stvd , so weit sie noch uavr ».

Nchcrl Md , sogleich rerstchern in lassen, oder rinzvzirhcn . und anderweit gegen vorschrtst̂

ä>» ä ^ . ^ " "^ " ung wieder anzulegen , die über derartige Aaptlauea icyoa voriirarnor »

JOvilltCtränfl » . h/ »«- Climt nt mvttrtn . (Inh ttKthiAfit

W# fiitlftl ,
' "“ "' “ 'm*» verarngkli jiuvuuiuritic w <» », »>«>»>, »«. »» »- »«« „ . . ,» , » . « tR

oder Heilige » . Kiste gegrn einen von dem Pfarrer und «lut «

^^ . « ^ " " ^ SS . VorßandK. Mirglie -e , welchen beiden die Schlüssel dazu anvertrattt

« ftewahrrr wrrde»
^^ Psründnteßer anszustellendea Depositenschein hinkrrlegk, und dort

iitiatL ker Psrüad . Kapitalien resp . dir Srbebuug der Zinse bletdr

cnPfrtzudllteßrru überlasse «, vnd dieselbe« habe« stattetaer förmliche« ddrch»

>»»gs- ««»»K droß riue« «Whrttch durch - t« Stist ««üS. Eo«« »ts- ^ lAi» r »- Amt, und vo« dt«,

/ V .
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hlrher einzusenbenden Ausweis über den Stand der Pfründ . Kapitalien abzngeSen ,

Worin von den sämmrlichen StiflungS CommisffonS Mitgliedern beurkundet ftyn muß , daß») fämmtliche den « apiralstock bezeichnende Schuldurkunden unter vorschriftmäßigcm
Verschlüsse in der SciftungSkiste noch vorhanden / und

d ) in der verordneten gesetzlich sichernden Form auSgrsielll sind. Endlich
7) ist den Pfründnießern . falls sie einer derarliqen BersicherungS. Urkunde zur Einsicht/

»der einem sonstigen notbwendtgen Gebrauche bedürfen/ solche auS der Depostterrkiste , jedoch
- ege « ordnungsmäßige Restttuirung zu verabfolgen .

Die sämmtlichen Aemrer dieses KrciieS / in deren Amtsbezirk sich nach ihren frübern
Berichten und gegebenen Verzeichnissen dergleichen geistliche Pfründ . Kapitalien befinde» /
wie auch chie betreffenden SliflungS . Commissionen und Pfrüadnießern werden daher angr .
wiese« / sich genau hiernach zu achten , Erstere aber andurch speziell beauftrage / auf die
Befolgung genau zu halten / insbesondere aber auch für den Vollzug ad 4 und 5 . sogleich
| U sorge » / und solchen binnen 4 Wochen unfehlbar anher auszuweisen .

Eben so erwartet man auch alljährlich zuverläßig die ode « ad 6 . bemerkte Vorlage
beS Ausweises über den Stand der Pfründ . Kapitalien.

Freiburg de » 5 . Februar 1829 .
Eroßherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreiseS .

F r h r. v. T « r k h e t m.
Vät . E d c l.

II . Erledigte Dienststelle.

( 1 ) Se . Königliche Hoheit haben im Ein -
verständniß des vormaligen Bischöftich . Kon .
- anztschen und nunmehrigen Erzbischöstichen
Ordinariats zu Freiburg die Eruchiung ei .
« er eignen Pfarrei zu Bankholzen / einem
Filialort der Pfarrei Weiler , iin Scekreis ,
und Amte Nadolpyzell , gnädigst anzuordnen ,
and die D ' talion derselben von beiläufig
von 450 st . in Geld und Beinukungen zu ge .
nrhmigen geruht . Die Can -vekeuien um
diese neue ftörrrpsründe haben sich » ach
Verordnung im Reglerungüblakt Rro . 83 .
vom Jahr 18 !0 Art . 2 und 8 . bei dem Dl .
rrktorium des Seekreises zu meidni .

( 1 ) Die durch ZuruhefePuu «, des Pfar .
rers Kaihäus Walter ertedigie katholische
Pfarrei Kerbachhauien , Dekanats Tauber .
btschcffShetm , mit einem beiläi f̂igen Ertrage
von 8/0 st . ft, Zehntem , Geld ' und Kiiterer .
krag , wird hiemft nochmals mit dem An.
hange ausgrschrft -be« , daß dir Bewerber sich
bet dem Alain , und TaubcrkreiS Direktorium
nach Vorschrift zu melden davon .

( 1 ) Durch daS schon früher erfolgte Ableben
hrf< Lehrers Dils <r / »st der Schuldienst i«

Etzwihl , Pfarre Birndorf , Amts Waldshut ,
mir einem Einkommen von 114 st . in Erle¬
digung gekommen . Die Compekenren um
denselben haben sich durch das Breis,mkreiS «
Direktorium nach Vorschrift z » melden .

( t ) Durch die Be - zichtleistung deS bishe.
rtgen Schullehrers Joseph Schwörer zu
Ntedcrcschach ist dir dasige Schullehrerft und
Meßnerstelle mit einem Dieusteinkommen von
beiläufig 800 fi . eröffnet worden . Die Be.
Werber um dieselbe haben sich vorschrifimä .
ßig binnen 4 Wochen bei dem SeckretSdi .
ttNveium zn melden .

III . Dienstnachricht .
1( 1 ) Die Fürstlich Leiuingische Präsenta «

lion des PfarrverweftrS Jos . Ignaz Bech.
thold in Windischbuch / AmlS Boxberg , zur
dasigen kaih . Pfarrei hat die SlaalSgeneh .
migung c ! hatten .

( 1 ) Die Fürstlich Lriningische Präsenta ,
tl 0 n cheS KaplanS Valentin Faulhabcr ze
Buchen zur kaih . Pfq -. rei Boxberg , hat die
SlMtSßenehniignng « ballen .

( 1 ) Die Fürstlich Lswcnstei » . Weribetoft
Äofenbersifche « nd Fürstlich Liwenstci ».

X
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© m &fim / Freudenbergische Präsentatione «

des Psarrkandikaicn Friedrich Karl Neid,

hard ron Wereheim , auf die Pfarrei Wenk,

heim , haben die Ecaacsgenehmigung crham ».

IV . Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen .

*> Schu ! denliquidatiouen .
Andurch werden alle diejenigen , weiche

tiii folgende in Gant erkannte Perivnen et¬

was ju fordern habe:'. , unter dem Präjudiz ,

von der vorhandenen Masse ausgeschlossen

zu werden , zur Liqutdtrmig ihrer For «

derimgstikel , und Abgabe ihrer Erklärung

wegen Ausstellung eines Masse » Curalvrs ,
Güterverkauf , Stundungs . oder Nachlaß.

Vertrag , entweder selbst , oder mittelst ei¬

nes hinlänglich bevollmächtigten Anwalds

zu erscheinen mit dem Anisen vorgeladen,
daß die Ntchlerscheineuden als der Mehr -

heil der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Bonndorf .
( 3) Deü ledigen Franz Beck von Ueh «

Ungen , auf
Dienstag den 28 . Februar 1829 ,

früh s Uhr , in diesseuiger Amlökanztei .

(3 ) Des WirlbS Lorenz Fechtig zu
nsetfing rn » auf

Dienstag den 24 . Februar d. 3 . ,
io diesseitiger AmrSkanzlet .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
O ) Des Jöhaim Walser von Bog !

hurg , Gemeinde Oberbergen , auf
Monrag den 23 . Februar d . I . ,

Vormittags , in dlesselttger AmtLkanzlei .
AoS dem Landamr F- r e i b u r g.

( 3) Des BiUeditr Heiiny von Ml
zingeo ', auf

Montag dev 23 . Februar d . I . ,
, fvjh :ii. Uhr, U» clesseiiigrr Landaimskauz

C3) Der verstorbenen Magdalena Ga .
lenbacher von Ebringen , auf

Montag den 23 . Februar ,
früh 8 Uhr , in diesseiriger LandamtSkanzlek .

Aus dem Stadramr Frei bürg .
(3 ) Des Buschwirrhö Joseph Straße »

von Freiburg , auf
Mo » rag den 16. Februar ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Stadt ,
amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3 ) Die Johann Hab krischen Eheleot«

im Lebengericht , auf
Dienstag den 17 . Februar d. I . ,

auf dem Rathhause zu Schildach .
Aus dem Bezirksamt Kenzingen .

( 3) Des Friedrich Biehler , alt / kt
Broggingen , auf

Dienstag den 17- Februar d. I . ,
Vormittags , in diesseitiger AmlSkaizlei.

( 3) Des Joseph Wagner , junß , Metz¬
ger zu End in gen , auf

Dienstag den 24 . Februar d . I . ,
in diesseitiger Amlökanzlet .

AUS dem Bezirksamt Lörrach .
(2) Des verstorbenen Johann Marjl »

Oetttin von Tanncnklrch , auf
Freitag den 6 März d . I . ,

Morgens 8 Uhr, in diesseitiger Amrskanzlrl»
( 2) DeS schon im Jahr 1818 verstOr »r«r«

Martin Merstetier von Kleinevkrms »
auf

Dienstag dev 3. März d . I ,
Morgens 8 Uhr, in diesseitiger Amrskanzkei .

sZ ) Die Wittwe deS verstorbenen Joseph
Döserich und deren Sohn Joseph Döse ,
r ich von Huttinge » , auf

Dienstag den 24 - Februar d . 3 - ,
Morgens 8 Uhr in dicsseiliger AmtStarzk« .

AuS dem Bezirksamt Müllbeim .
( 2 ) Des verstorbenen Bürgers Johansr «

Arnold von Schweigbof , auf
Mittwoch den 1 » . Februar d . I . ,

Nachmittags 2 . Uhr > in lirffetkiger Amr<.
kauzlci .

( 2) DeS Joseph Zöllin von Auggh .« ,
auf - ^



Montag den 23 . Februar 1829 ,
Vormittags io Uhr , tn diesseitiger AmtS-
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) DeS Taglöhuers Dominik Faller

von Bollfchwetl , auf
Montag den 2. März ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS-
kanzlet .

( 2) Des Protas Günther , Taglöhner
von Grteßheim , auf

Montag den 16 . Februar ,
Vormittags 9 Uhr , in dicffelliger AmtSkanz-
ir !.

W Äus dem Bezirksamt WaldSHut .
( 3) DeSMalhä Ebtn von Oberalpfen ,

auf
Freitag den 20 . Februar l . I . ,

in diesscltiger AmiSkanzlei .
( 3 ) Des Joseph Schmtd , des Speichers

von Hochsaal , auf
Mittwoch den 18 - Februar d . I . ,

vormittags - 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanz»
lei .

( 1 ) Ueber das verschuldete Vermögen des
hcrwärligen AmlSunlerrhanen - und verstor¬
benen Spital . Vater G renn er zu Bonn »
dorf , ist ConkurS erkannt . Dessen sämmt «
Uche Gläubiger werden daher aufgefordcrt ,

Dienstag den 3 - März 1829 ,
früh 9 Uhr , ihre Forderungen entweder in
Person oder durch gesetzlich Bevollmächtigte
auf der AmtSkanzlei dahier gehörig richtig
t « stellen , widrigenfalls sie von der Masse
ausgeschlossen seyn sollen.

Zugleich werten an dem nämlichen Tage
UachmitiagS 1 Uhr , dessen rigenlhümltcheS
HauS famr Oehle , mit Bürger echt , und ei»
» tgrn Güterstücken an den Meistbietenden
»erkauft , wozu die Kauflustigen ringeladen
« erden .

Bonadorf de » 1 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a g o n .
( 1) Mathias Riesterer von Hansen

an der Mühle , gcrielh schon i« Januar
4*84 itt Vermögens . Untersuchung , welche

verschiedene Liquidation » und andere Ver¬
handlungen zur Folge hatte , die endlich zn
einem am 25 . Oktober 1825 . mit den Cre .
dilorcn abgeschlossenen Borgvertrag führten .

Dieser Borgvertrag wurde aber von dem
ordentlichen Richter biS dato weder bestätigt
noch verworfen , und der ausgestellte Massen.
Curakor übte sein Amc so aus , daß mehrere
Gläubiger , welche nach Hlpoiekarischen und
DerzuqSrechten die Zahlung ihrer Foderungen
vor Mlnderberechtlglen erwarteten , wegen
erlittener Verkürzung , Beschwerde Izu führen
sich veranlaßt sahen .

Diese Beschwerde » sind zum Tbcil für
gegründet angesehen , und eS ist die Nvtbwen -
dtgtelt emeü festen durch bessere als die bis .
herlgen Garantien tn seiner Ausführung qe .
sicherten Zahlungsplans , von der rtchkerliche«
Behörde anerkannt worden .

Um den Mängeln des bisherigen Versah .
renS möglichst abzuheifen , ist der Antrag auf
eine dffuiiltche Schuibenliquidaiion gegen
Mathias Riesterer , durch Bezirksamtlichen
Beschluß vom heurigen genehmigt worden .

Diese Liquidation hak nicht nur den Zweck ,
den gegenwärtigen Schuidcnstand des Ma¬
thias Riesterer genau zu erfahre » , sondern
es soll dabei auch erhoben werden , welche
Zahlungen durch den Curaior an die Credi -
loren geleistet worden sind , und welche Rech¬
te die Zahlungg Empfänger nach der Quali¬
tät dieser Forderungen für die deftnutve Ab¬
rechnung der empfangenen Summen nach»
zuwetsen vermögen .

Zur Verhandlung über beide Punkte ist
DonnerSlag den 12. März d . I .

Vor - und Nachmittags auf der Amtöceviso-
ratS - Kanzlei dahier anberaumt
d Schriftliche Anmeldungen ( wo dieselben j«-
läßiz sind - können inzwischen in portofreien
Briefen an die Unterzeichnete Stelle gesen¬
det werden , nur wird den Creditoren die
Vorlage der erforderlichen Belege dabet um
so mehr empfohlen , als sonst deren Herbei «
schaffuag lediglich auf ihre Koste» betrieben
« erde « würde .

Ueder das Resultat der Liquidation und
die «ach de» Umstände « zoläßiqra Anträge
der Schuldners sollen die Credtlorc « in et-
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«Jfit möglichst nahen Termin besonders ver .

« ommen werden .
Wer njchr erscheine und seine Rechte ubt ,

zsat selbst zuzumessen wenn spätere Rücksicht- «

nähme auf seine Forderung dadurch unmög «
lick wird .

Breisach den S . Februar 4829 .
Großderzogl . AmrSrevisorat .

Eevweickhart .

M E r b v or i a d u n g e n.
Wer an das Vermögen der Untenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche mache» z»
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bei dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu iegilimiren,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

AuS dem F . F - Bezirksamt Engen
( 1 ) Dcü Fidel Vogler von Engen ,

ist nach Angabe seiner -Verwandten schon
1740 » nrcr das Herzoglich LSüriembergische
Miliiär getreten , von weichem seither nichlS
mehr in Erfahrung gemacht wurde , unterm
3. Februar 1829 Nro . 817 . , dessen Bermo -
gen in circa 200 fl . besteht.

Aus dem Landamt Karlsruhe .
( 1 ) Des Alt Georg Adam Gerhardt

von Hags seiden , bar sich am 30 . Januar
1824 von Hause entfernt , und seit dieser
Zeit keine Nachricht mehr von sich gegeben ,
unterm 14 . Januar 1829 Nro . 770 .

( 3 } Der Spiralverwaltung Kengenbach
waren in de« I790r Jahren verschiedene
Waiscngelder anverlraul , auf deren Ersatz «
kn^ buskcit sie entbunden zu seyn verlangt .

CS werde« daher nachstehende Individuen

" der Langenbacherin Sohn ,
2) « nkon Gsvperls Kinder ,
3 ) Katharina Brüderle ,
4) Mathias Serr,
5 ) Aaron Rutstuhl nnl
6 ) Mathias Lehman « ,

Simmtlich , ou Gengeahach ,
als damalige Eigroihumcr dieser aoverttt

ten Waisengelder oder deren Erke « , erb¬
fähige Verwandte oder Ehegatten aufgesor -
dert , ihre cnvaigeo Ansprüche auf diese Gel¬
der binnen Jahresfrist a dato dahier gel¬
tend zu machen , widrigens sie damit aus¬
geschlossen , und die Obbenannten für ver¬
schollen erklärt werden würden .

Eengenbach den 22 . Jänner 1829 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

Bosst .

v) Verscholleillietts -Erkiämngen.
Nachbenannte Personen , welche auf die ek-

laffene Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind, noch von
welchen sonst eine Nachricht elnqckommeu ist,
werden hiemit als verschollen erklärt , und de¬
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz übergebe «.

AuS dem Oberaml Bruchsal .
( 2) Die Sebastian Schwaningersche

Ehefrau Franziska geb. Kaiser von Zea «
tern , unrerm 17. Januar 1829 , Rro .
1296 , und zwar in Folge der diesseitige «
Edikralladung vom 1 » . Januar 1823 , Rro .
986 .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
( 3) Des ehemals bei Großderzogl . Bad .

Militär als Cdirurg gestandenen und abwe¬
senden Jakob Friede . Girr ich von Blan¬
kenbach , unterm 15 - Januar 1839 - und

zwar in Gemäßheit der drcffeiligen öffentli¬
chen Vorladung vom 13 . November 1827
Nro . 13180 . _

V . Bekanntmachungen mfdjie *
denen Inhalts .

Warn » ng .
( 1 ) Da dem entwichene « Oberrevisor

Müller alS Rechner deS Pfarr - uod
Schul - MelioratiooS - so wie deS Schul Re¬
serve . Fonds , mehrere diesen Fonds »« ste¬
hende Pfandurkunden lheilS wegen Santen ,
thcilS wegen angeblich geschehener « nstLu -
diguog von Seiten der Schuldner aaver-
tra«r wurden, rerstide ad« stichr zu« LtzM
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ft« Andere cedlrt , zum Theil aus leinen Na .
« en hak umschreiben kaffen , so wirb Iebnv
mann vor dem Erwerb ter . eben gedachten
Urkunden gewarnt , und die etwaigen Le »
sttzcr derselben ausgefordert , ander anzuzei .
gen , auf welche Weise sie zum Besitz der
der eben gedachten PsanLurkunden gelangt
sind.

Karlsruhe den L . Februar 1829 .
Großherzogl . Sradtamt .

Baumgartner .
Erledigte Aktuars . Stelle .

( 1 ) Bei unrerserligtcr Stelle ist eia Ak .
luariat mit dem gewöhnlichen Gehalt von
300 fl . erlediget .

Die Herren Rechtspraktikanten und recipir.
tru Scribentcv , welche diese Stelle zu er .
halten wünschen , wollen sich bald gefälligst
vnrer Vorlage ihrer Zeugnisse dahier melden .
Der Eintritt kann mit Ende März geschehen.

Blüingen den i . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Teufel .
Unterpfandsbuchs . Erneuerung .

( 1 ) DaS UktterpsandSbuch der Gemeinde
Heimshetm ist zu erneuern beschlossen wor .
- en .

Alle diejenigen , welche Vorzugs « oder
Pfandrechte auf Liegenschaften SelmShei .
mer Gemarkung aus irgend einem Grund
ansprechen zu können glauben , werden auf «

gefordert , di« ans ihre Ansprüche bezüglichen
Urkunden , entweder in Original oder ge.
hörig beglaubigter Abschrift bei der Rcne .
vakionS - Commission auf dem Nachhause zu
Helmsheim den 25 . 26 . 27 . und 28 . Fehruar
d . I . vorzulegen , ansonst zwar die im alten
Pfavdbuch befindlichen , aber noch nichtige ,

ßricheneo Einträge gleichlautend in das neue
Pfandbuch übertragen werden , wenn sich
.üer Aachthcile aus der rinrcilassencn An¬
meldung ergeben , solche ein jeder sich ledig ,
lick» selbst beizumeßen habe .

Bruchsal den 26 . Januar 1829 .
Großheriogliches Obcramd .

G e m r h l .
Bekanntmachung .

( 1 ) Für Johann Jakob Kaltenbach von
Vftgßapvt/ « rlchrr tm Anzeigrblftlr Rro- 7S-

vom Jahr 1826 als mundtodt auSqeschree,
den wurde , ist heute Jov . Jakob Eckeil - -',
ron Muggardt alS AufsichkSpstcger best- llc
und verpflichtet worden , waS hiermit offeni.
ltch bekannt gemacht wird .

Müllheim den 30 . Januar 1529 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Strafe r k e n n r n i ß .

( 1) Da der Deserteur Christoph Friedrich
Weidmann von Knie lingen , Haut -
boist bei Großherzogl . Linien . Jnfantene - Rc -
giment Großherzog Nro . I . ans die offene ,
liche Ladung vom 6 . August 1828 , sich nicht
gestellt har , wird in contumaciam zu Recht
erkannt , baß derselbe des OrlSbürgerrcchlg iür
verlustig zu erklären , und die persönliche
Strafe im Belrekung » fall gegen ihn vorzu «
behalten sey . Karlsruhe den 16 . Jan . 1829 .

Großherzogl . Landaml .
v. Fischer .

VI. Diebstahls - Anzeige .
Nachstehender Diebstahl wird hiermit

zur öffentlichen Kennkniß mit dem Ersuche»
an sämmtliche Gerichts - und Polizeibehör-
den gebracht , auf den Dieb und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden, selben zu
arrettren , und dem betreffendenAmte wohl¬
verwahrt etnliefern zu lassen .

In dem Bezirksamt Waldkirch .
( i ) Dem Bonhald Mack von Siegekau

wurden in der Nacht vom 14 auf - en i §.
Januar aus feiner verschlossenen Scheuer
ungefähr 24 Sester Haber , im Wcrthe von
24 kr . xer Sester m ' ltelst Einbruchs ent¬
wendet .

VlI . F ahndungen .
ft ) Mit Beziehung auf unser früheres

AuSschreiben vom 30 . v . M . den bei Joh .
Martin Erl er in Seefelden verübten Dieb¬
stahl betreffend , bemerken wir noch nachträg¬
lich zum Behuf der Fahndung , daß Fricdr .
Schöchli n von H a ui n g e » . welcher chic
Zurücklass, »ag seiner Effekten heimuch au »
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Gelselde« sich entfernt hat , dieses Diebstahls
bringend verdächtig ist .

Derselbe ist Zi Jahr alt , 5 ‘ 5 " groß ,
hat schwarzbraune Haare und Augenbrau -
neu , braune Augen , mittelmäßigen Mund ,
ein schmales Gesicht und bleiche Gesichts¬
farbe ; in der untern Reihe hat er eine
Zahnlücke , und er trägt wahrscheinlich die
entwendeten Kleidungsstücke .

Müllheim 3 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt «

& t u § l c t •
fl ) In der Nacht vom ZI . Januar auf

den l Februar wurden aus einem Hause
dahier die nachverzeichneten Effekten ent .
wendet . Der Verdacht fällt auf einen hieun -
ten so viel möglich bezeichneten reisenden
Hafner HandwerkSpurscheu , welcher von
Engen oder bei Engen zu Hanse , und nach
ferner Erzählung in Staufen , Elzach und
Vöhrenbach als Hafner gearbeitet haben solle.

Sämmtliche Polizeibehörden werden er .
sucht, bei Bisirung der Wanderbücher auf
kiesen Putschen fahnden zu lassen , da seine
Habhaftwerdung auf diese Art nicht verfehlt
werden kann .

Hornberg den 4 . Februar 1829.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Böhler .
Signalement .

Der vermeintliche Dieb ist von etlich und
vierzig Jahren , hat einen schwarze » Backen¬
bart , eine lange große Nase , trug einen
runden Filzhvt mit schmalem Rand , eine
gramuchene Jacke , an den Ellenbogen zerrif .
s" l ' und lange Hosen vom nämlichen Tuch .
» « v « ttc ein länglichteö elwaS schmales
Felleisen von schwarzem Leder , noch in gu .
rem Zustande bei sich.

Beschreibung der gestohlenen
. Effekten ,
l Paar neue Suwarow « Stiefel mit Ei ,

sen beschlagen . . § g kr
l Paar Halbstiefel mit man

beschlagen . . . i _ 30 _
1 neuer grauer Damms , mit

aufrechkstcheudem Kragen ,
und weiß mellalleneu glar,
ten Knöpfe « , .. . . 1 — .1 - —

1 zerplätzteS Hemd ohne Aus¬
zeichnung . . . — si . 43 kL

1 Paar fchaafwollene Frauen -
Strümpfe , noch nicht
gar alt , und ein Paar
Manns - Strümpfe eben«
falls von Schaafwolle — ^ 48 —

1 ganz blauer halbbanmwolle .
ner Schurz , ein anderer von
blau , und roth . gestreiftem
Zeug . . . - 48 —

1 gedrucktes blau baumwollenes
Halstuch , mit weiß und blau -
und grün gedruckten Blümchen .

VIII . Landesverweisung .
( 1 ) Margaretha Decker von Marien¬

zell , Königlich Würtemb . Oberamts Obern¬
dorf , ist durch hohes Hofgerichtl . Urtheil
d , d . Freiburg den 2. Januar 1829 Nro .
incrim . 2 . 11 . Sea . der Großherz. Baden -
scheu Lande verwiesen worden ; was wir anmtt
unter Beifügung der Perfonö - Beschreibun -
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Triberg den 4 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt . .

Bleibimha uS .
Signalement .

Dieselbe ist 22 Jahre alt , von mittlerer
Größe , besetzter Statur , hat eine länglichte
Gesichtsform , gesunde Farbe , hellbraune
Haare , graue Augen , eine etwa - dicke Nase ,
kleinen Mund , rundes Kinn , « nd schab-

ha te Zähne .

IX . Kaufanträge und Ver -
Pachtungen^

Wein ' V e r steig er n n g .
fl ) Am Samstag den 21 . Februar 182- ,

Vormittags 10 Uhr , werden von den 1828 »
herrschaftlichen Gefällweinen im Peter - Hof
zu Fretburg

160 Saum Wolfenweiler und Wendlinger ,
55 „ Herberer , und
85 * Opfiuger und Walterhofer » <«

wachs
in größern und kleinern Abtheilnn - rn nach
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de« Verlangen der Liebhaber, öffentlich ver .
steigert , und bei annehmbaren AuSgkbotk»
sogleich zugcschlagen .

Freibstra den 8 . Februar 1829 -
Großberzogl . DomänenverwaltüNg.

Hcrrmav ».
Wein . Versteigerung .

( 1 ) AmDienstagden24 d M - >Vormittags
11 Uhr, werden in öffentlicher Versteigerung

100 Saum I826r Weine , verschiedener
Sorten ,

26 Saum 1827t Wein Ballrechter Ge¬
wächs ,

12 Saum 1828p HeiterSheimer Arrest,
weine

de« Verkaufe auSgcfetzt.
Heitersheim den 6. Februar 1829 .

Großh . Domänen . Verwaltung .
Engeßer .

He « . Versteigerung .
( 1 ) Donnerstags den 19 . d . M ., früh

S Uhr, werden auf dem hiesigen Herrschaft,

hok
800 Zentner He«

tu schicklichen Abtheilungen öffentlich ver.

steigert werden.
Umkirch den 6. Februar 1829 .

I . K. H . der verw- Frau Großhekjogi«
Stephanie von Baden.

S ch w c y ck e r t.
H aus * Versteigerung .

( 1) Montags den 16. d. M . , Nachmit«

tttgs um 1 Uhr , wird im AnkerwinhShause
t« Thikngen , aus der Allvogt Gottschalk -
fchea Ganimasse von da, neuerdings das vor.
haudene Haus mit der darauf ruhenden
Gchildgerrchtigkeit, unter sehr annehmbaren
Dtdinguogeu an den Staab gebracht » und
rvenn der Versuch wieder ungünstig auSsällt ,
tedr Realität abgesondert versteigert werden .

Dieses wird mit dem Anfügen zur allge .
« «inen Kennrniß gebracht , daß zugleich
«uch »tue Parrhie »erschtedeuer Gükrrstücke.
UUSgeboteu werden wird.

Kreidurg den 5, Februar 1829 .
« kostherzogliches Landamisrevlsorst .

S a r t o r i.
Kruchl . « ud Wein . Versteigerung .

( 1 ) Freitag de« 20. Februar 1829 ,
J*" ~ $ 1 11 u r t

Vormittag - 10 Uhr , werden bei diesseitiger
Stelle

»100 Sester Roggen ,
400 „ Walzen ,

3 Saum 1825c rolber Weiberberger und
200 n 1828c Gefällweine,

gegen baare Bezahlung versteigert werden.
Cmmendinaen den 4 . Februar 1829 -

Großhcrzogl . Domarienverwalrurig.
H o y e r .

Frucht . Versteigerung .
( 1 ) Am Donnerstag den 26 . d . M . .

werden in dem Pfarrhofe zu Niederwihl
nachstehende » zu den Psarrintercalargefallen
daselbst gehörigen Naturalien an die Meist¬
bietenden gegen baare Zahlung öffentlich
versteigert werden , nämlich -,

odngeiähr 850 Viertel Korn (Veesen) ,
150 Viertel Hader ,
700 „ Grundbirn ,
100 Ccnener Heu und Ohmed,
440 Stück Srrohboscn (Schäube),

1100 „ Strohwellen .
Die Steigerung tängr früh um 9 Uhr an,

und die Liebhaber werden hiezu eiogeladcu.
WaldSHUt den 7- Februar 1829 .

Eroßherzogl . AmlSrcvisorat.
Epen ncr .

B a u . D e r st e i g e r u n g .
( 1 ) In Folge Hoden K . D - Genehmigung

vom 5 . September v . I . Nro. 12958 . wird
eine Reparalton an dem Chor des hiesigen
Münster- in einem von Großhe^zoglicher
Bauiuspektion gefertigten Ueberschlag xer
1580 st . 18 kr . vorgenommen werden , und
die drSfalsigc Abstcigerung auf

Donnerstag den 5. März d. I -
Vormittags io Uhr , in diesseitiger Stadt ,
kanzlet hirmir aogeordnet.

Die respekt . Bauunternehmer werde »
««durch mit dem Beifügen io Kenntnis ge«

seht , daß hiezu uur solide BauhaadwcrkS.
lrute angeuommn werden , welche vor der
Steigerung leine schriftlich legale Caukioa
von 700 st. vorweisen können . „

Die Bedivgnisse und Uebrrschläge können
/ eben Tag in der Stadtkavzlri etügesrbe «.
werde «. Mtbrejsach am 6. Februar 1829 . ,

_
Der Sradirath . ,

c ft c ( l « i u
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